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Übungen zur Selbstkontrolle - Was bedeutet das?
Trompete Spielen ist eine sehr komplexe und emotionale Tätigkeit, die vom Bläser ein hohes Maß
an Konzentration und Ausdauer erfordert. 
Wenn wir schön und virtuos Trompete spielen möchten, sollten wir uns über grundlegende
Gegebenheiten Gedanken machen. Blechbläser sind Selbstschwinger, d. h. sie erzeugen die Töne
mit ihrem Körper und benötigen zur Tonproduktion kein weiteres Hilfsmittel. Sie sind deshalb
ähnlich wie die Sänger auf präzise Kontrolle des eigenen Körpers angewiesen.
Diese Kontrolle erreichen wir durch eine konzentrierte und oft wiederholte Einübung der wichtig-
sten Elemente des Trompetenspiels. Diese sind Atmung, Luftführung und Selbstkontrolle durch
Zuhören. Wenn wir unsere Übungen beim Spielen genau anhören und bewerten, findet ein
Lernprozess statt, der es uns ermöglicht, bestimmte Dinge zu verbessern. 

Für die kommenden Übungen gelten folgende Anweisungen: 
-  Nimm Dir genügend Zeit und Muse für Deine Übeeinheit
-  Entspanne Deinen Geist und Deinen Körper durch ruhige, tiefe Atmung
-  Beginne mit einem Ton, den Du leicht und ohne Anstrengung spielen kannst
-  Erweitere langsam Deinen Tonumfang nach unten und nach oben
-  Höre Dir beim Spielen zu und bewerte das Ergebnis: gut / nicht so gut
-  Spiele die nächste Übung besser und bewerte wieder

So lernst Du Dich selbst zu kontrollieren und kannst auf diese Weise Deine eigenen Ziele und
Vorstellungen erreichen. Schritt für Schritt und Ton für Ton !
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Inhaltsverzeichnis und Lernziel Übersicht

Übungsnummer Lernziele - Übungsschwerpunkte

Übung 1 - 4  Luftfluss - Luftgeschwindigkeit
Zungenrücken: Bewegung minimieren

Übung 5 

Übung 6 - 8  

Übung 9  

Übung 10  

Übung 11  

Übung 12  

Übung 13 

Übung 14 

Übung 15 - 16  

Übung 17  

Übung 18  

Übung 19 

Übung 20 

Übung 21  

Zungenrücken in Kombination mit
Zungenspitze: Artikulation
Chromatische Fingerprogrammierung in Verbindung
mit Luftfluss
Intervallübungen für den Zungenrücken
Ventilbindungen - Naturtonbindungen
Treibetonübung zur Verbesserung der 
Ansatzstabilität
Anstoßübung mit Luftfluss - Luftgeschwindigkeit
Erweiterung des Tonumfangs
Arban Intervalltraining - Anwendung der 
bisherigen Übungen
Intensive Übung mit Treibetönen zur Verbesserung
und Stärkung der Ansatzmuskulatur
Dur-Tonleitern: Luftfluss in Verbindung mit
Fingertechnik und Ansatzstabilität
Pedaltöne und Luftfluss: Erweiterung des Tonumfangs
und der Tonqualität
Kraftübung für Unterkiefer und Ansatzmuskulatur
in Verbindung mit Luftführung
Flexibilität des Zungenrückens: Naturtonintervalle 
gebunden und gestoßen
Akkordübung im Flow: Dur-Akkorde mit Hilfe von 
Luftfluss und Luftführung spielen
Koordinationsübung für Zungenrücken und Ventilspiel,
besonders für den 3. Finger 
Naturtonbindeübung mit größeren Intervallsprüngen 
Flexibilität und Treffsicherheit

- 4 -

Hilfsmittel für Ansatztraining

B.E.R.P. Ansatztrainer für Trompete - erhältlich in allen gängigen Onlineshops  
Der B.E.R.P. Ansatztrainer wird am Mundrohr befestigt und ermöglicht so das Spielen auf dem Mundstück in
der gewohnten Haltung der Trompete. Durch eine Schraube kann der Widerstand beim Blasen eingestellt und
verändert werden.

Mack Ansatztrainer für Trompete - erhältlich in allen gängigen Onlineshops 
Der Mack Ansatztrainer bietet die gleichen Möglichkeiten wie der B.E.R.P. - hat aber den Vorteil, dass der
Abstand zwischen Mundstück und Instrument gleich bleibt und so die exakte Spielposition erhalten bleibt. 
Der Mack kann auch zusammen mit dem B.E.R.P. verwendet werden. 

Buzz-R Ansatztrainer für Trompete - von Markus Arnold. Infos unter www.buzz-r.de
Der Buzz-R nutzt das Prinzip des kontrollierten Buzzens (Lippensummen), um  Ansatz- und Lippenmuskulatur
gezielt zu trainieren. Der Buzz-R simuliert ein ähnliches Gefühl wie beim Spielen des Instruments, indem er
einen gewissen Widerstand erzeugt. Durch Öffnen oder Schließen eines der beiden Löcher kann der
Widerstand verändert werden und somit sind auch sehr hohe Töne relativ leicht zu erreichen.   



















BLECH BLAS BASICS
der Workshop für’s Blech

in drei Teilen mit folgenden Themen:

Atmung Grundlegende Voraussetzungen
- Bauchatmung und Brustatmung 
- Einatmen / Ausatmen
- Luftführung
- Atemübungen

Ansatz Lippenschwingung, Zahnöffnung, Zungenposition
- Mundstück
- Lippenschwingung / Buzzen
- Treibetöne
- Bindungen / Zungenrücken / Luftsingen / Vokale a-e-i
- Naturtonbindungen / Zwerchfell Sing-Übungen / Ha-He-Hi

Technik Bindungen, Intervalle, Anstoß, Artikulation
- Naturtonbindungen, Lippentriller
- Anstoß-Techniken / tenuto/ staccato/ portato / legato
- Gaumenstoß / Sprechübungen / Luft sprechen 
- Doppelzunge / Triolenzunge

Musik Etüden, Lieder, Spielstücke, Literatur
- Ave Verum (W. A. Mozart)
- Florentiner Marsch (Julius Fucík)
- Jägerchor (Carl Maria von Weber)
- Londonderry Air 
- Liberty Bell Marsch (John Philip Sousa)
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Übungen zur Selbstkontrolle - Was bedeutet das?

Trompete Spielen ist eine sehr komplexe und emotionale Tätigkeit, die vom Bläser
ein hohes Maß an Konzentration und Ausdauer erfordert. 

Wenn wir schön und virtuos Trompete spielen möchten, sollten wir uns über grund-
legende Gegebenheiten Gedanken machen. Blechbläser sind Selbstschwinger, d. h.
sie erzeugen die Töne  mit ihrem Körper und benötigen zur Tonproduktion kein 
weiteres Hilfsmittel. Sie sind deshalb ähnlich wie die Sänger auf präzise Kontrolle
des eigenen Körpers angewiesen.
Diese Kontrolle erreichen wir durch eine konzentrierte und oft wiederholte Einübung
der wichtigsten Elemente des Trompetenspiels. Diese sind Atmung, Luftführung und
Selbstkontrolle durch Zuhören. 
Für alle Übungen gelten folgende Anweisungen: 

-  Nimm Dir genügend Zeit und Muse für Deine Übeeinheit
-  Entspanne Deinen Geist und Deinen Körper durch ruhige, tiefe Atmung
-  Beginne mit einem Ton, den Du leicht und ohne Anstrengung spielen kannst
-  Erweitere langsam Deinen Tonumfang nach unten und nach oben
-  Höre Dir beim Spielen zu und bewerte das Ergebnis: gut / nicht so gut
-  Spiele die nächste Übung besser und bewerte wieder

So lernst Du Dich selbst zu kontrollieren und kannst auf diese Weise Deine eigenen
Ziele und Vorstellungen erreichen. Schritt für Schritt und Ton für Ton !
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